
Vortrag über das Arzthaftungsrecht von der Doktorandin Lena Esser an der 

Universidade de Santiago de Compostela  

Im Rahmen ihrer Erasmus-Staff-Mobility-Teilnahme hielt Lena Esser, eine Doktorandin 

und wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl von Herrn Prof. Dr. Schulte-Nölke, am 

20. und 21. September 2023 vor Jurastudenten des zweiten Studienjahres Vorträge zum 
Thema Arzthaftung im deutschen Vertragsrecht an der Universidade de Santiago de 

Compostela in Spanien.  

Der Fokus des Vortrags lag dabei auf deutschen Behandlungsverträgen. Konkret sprach 
Frau Esser über die vertraglichen Verpflichtungen von Ärzten im Rahmen des deutschen 

Behandlungsvertrags, wie unter anderem, dass die Behandlung nach dem medizinischen 

Standard zu erfolgen hat und über die ärztliche Aufklärungspflicht. Ziel war es, relevante 

Aspekte des deutschen Vertragsrechts im Kontext der Arzthaftung im Zusammenhang mit 

Frau Essers Promotionsvorhaben in Bezug auf Gesundheits-Apps zu erläutern.  

Zudem sollten Studierende zur Teilnahme an internationalen Mobilitätsaktivitäten ermutigt 

werden, um neue Fähigkeiten zu entwickeln. 

Frau Esser ist nach eigenen Angaben letztes Jahr im Rahmen des ERASMUS Programms 

auf die Möglichkeit an Erasmus Partner Universitäten zu lehren, aufmerksam geworden. 

Mit der Unterstützung von Dr. Matthew LeMieux konnte sie eine passende Universität 

finden. An der Universidade de Santiago de Compostela wurde sie sehr herzlich empfangen 

und von ihren betreuenden Professorinnen sowie den zugehörigen Doktoranden gänzlich in 

den Universitätsalltag integriert. 
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